
von Michaelis 1862 bis Michaelis 1863.

l Lchrverfaffung.

Ordinarius: Wirector Kramarczik.

Religionslehre, a) katholische. (W.) Glaubenslehre. Zweite Hauptabtheilung: Von der

Wirksamkeit Gottes, e. Heiligung. Von der göttlichen Gnade und der menschli¬

chen Mitwirkung. Von der Rechtfertigung und Heiligung. Brief an die Römer.

1. Hälfte. 2 St.

(S.) Glaubenslehre. Zweite Hauptabtheilung. Von der Wirksamkeit Gottes.

0. Heiligung; Von den Gnadenmitteln. Brief an die Römer. 2. Hälfte. 2 St.

Burchard.

b) evangelische. (W.) Geschichte der christlichen Kirche bis zur Reformation.

Die Apostelgeschichte, Kap. 1 — 6. 2 St.

(S.) Geschichte der christlichen Kirche von der Reformation an. Der Brief an

die Galater. 2 St. Rathmann.

Deutsch. (W.) Literaturgeschichte des Mittelalters. 1 St. Übungen im Disponiren,

Stil und Vortrag sowie Lectüre mittelhochdeutscher Gedichte in Bone's Lesebuch.

2 St. Alle 4 Wochen wurde 1 Aufsatz geliefert.

(S.) Literaturgeschichte der neuern Zeit. 1 St. Lectüre von Schillers Braut

von Messina, Dispositions-, Stil- und Vortragsübnngen. 2 St.

Lateinisch. (W.) Hör. 06. I und metrische Übungen, Lie. cls or. II. 5 St. Die Lehre

von den Temporibus und dem Jndicativ und Extemporalien. 1 St. Übersetzungs-

Übungen nach Seyffert's Übungsbuch und Disputationen. 1 St. Stilübungen und

Controle der Privatlectüre. 1 St. Alle 4 Wochen wurde 1 Aufsatz und wöchent¬

lich 1 Exercitium geliefert.
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(S.) Hör. 0cl. II und Lpc>6. 1. 2. 4. 7. 13. 8st. I. ß. nebst metrischen Übungen,

Oio. spist. von Tüpfle, 7. Abschnitt. 5 St. Die Lehre vom Conjunctiv und

Extemporalien. 1 St. Stilübungen wie im W. 2 St. Der Director.

Griechisch. (W.) ?lat. ?rowA. 2 St. Der Director.

Einleitung zum griechischen Epos, Ilom. ^1. lib. I — IV. 2 St. Syntax: Lehre

von den Generibus des Verbums, von den Temporibus und Modis nach Buttmann's

griech. Grammatik. I St. Controle der Privatlektüre, (Hc>m. 5l.), nach Maßgabe

der Zeit. -— Mündliche Übersetzungsübungen aus dem Deutschen ins Griech. nach

Franke's Aufgaben. (3. Curs.) Recension der zweiwöchentlichen Exercitien. 1 St.

Peters.

(S.) Dem. c»r. 2 St. Der Director.

Einleitung zum griech. Drama, Sopb. 0scZ. t^r. 2 Tt. Syntax: Lehre vom In¬

finitiv und Particip nach Buttmann. Controle der Privatlektüre, (Hom. ^1.) nach

Maßgabe der Zeit. 1 St. — Übersetzungsübungen und Exercitien, wie im Winter.

1 St. Peters.

Französisch. (W.) lablsaux lüstoriquss clu mo^sn von Thierry und Chateaubriand;

Aufsätze, Exercitien, Extemporalien, Grammatik und Übung im Französischsprechen.

2 St.

(S.) 1^' avars, eomeäiö en einq aetss, von Möllere; das Übrige wie im

Wintersemester. 2 St. Gaßmann.

Geschichte uud Geographie. (W.) Vom westfälischen Frieden bis auf die neueste Zeit,

mit Beachtung der geographischen Momente, insbesondere brandenburgisch-preußische

Geschichte. 3 St.

(S.) Wiederholung des ganzen Feldes der Geschichte, mit Rücksicht auf den

Schauplatz der Ereignisse, nach Pütz. 3 St. Gaßmann.

Mathematik. (W.) Trigonometrie. Trigonometrische, algebraische und geometrische Lösung

von Ausgaben. Stereometrie und trigonometrische Berechnung stereometrischer Auf¬

gaben. Wöchentlich eine schriftliche Aufgabe, 4 St.

(S.) Progressionen und ihre Anwendung auf Zinszins- und Rentenrechnung.

Kombinatorische Operationen; der binomische Lehrsatz. Arithmetische Reihen höherer

Ordnung und die figurirten Zahlen. Repetition. Wöchentlich eine schriftliche Auf¬

gabe. 4 St. Behlau.

Physik. (W.) Anfangsgründe der Physik von Koppe. Mechanische Erscheinungen fester,

flüssiger und luftförmiger Körper. 2 St.

(S.) Bon der Wärme. 2 St. Behlau.

Zeichnen in Verbindung mit Secunda. 2 St. Hunold.
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Themata zu den deutschen und lateinischen Aufsätzen.

») Deutsche: 1) Wodurch wird die Lösung der Verwickelungen in Goethes Iphigenie

herbeigeführt? 2) Warum sollen besonders Theologen das Studium der lateinischen Sprache

eifrig betreiben? 3) Beschreibung von Wallensteins Lager. 4) Wir wissen, daß denen, die

Gott lieben, alle Dinge müssen zum Besten dienen. 5) Hammer oder Amboß? 6) Wie ver¬

halten sich mittelhochdeutsche Dichter zu ihren Lesern oder Zuhörern? 7) Freiheit ist der

Tugend Wurzel, Freiheit ist der Tugend Frucht. 8) Bericht über die Privatlectüre. 9) Auch

in der That ist Raum für Überlegung.

Ii) Lateinische: 1) De cnusis belli pelosionuesiaci 2) De Lieeroue prueonsule.

3) Huibus cle c»usis Oieero eupiverit, n«inen ut suuin scroti« illusU-tretur et eele-

braretur 1^. I^ucceü. 4) Lxponntur vitil 1^. I^ieinü Liassi. 5) i)uibus in rebus

drsssus et 8csevola et Antonius äe vi elo<jnenti.>e consentiitnt, in »jnibus äissen-

tikint, expcnatur. 0) Lx^vn-itur vit-t AI. ^.ntonü 7) Lx^Iicetui-, «jni kuerit eo snno,

ljuo Oiassus i»c»tu»s est, stittus rei jinbliese koniitu-te. 8) De necessitiiäine,

<^nit Oicero cum 8er 8ul^iei<) eon^unetus fnerit. 9) Hu-iin l)>tissus pkilosopliikim

«juibusijue cle eknisis oi^tori cvn^iinewin inuxime äixerit expon-ttur U)) Lxewpla

^r»s»»n»ntur insiAni» miitiitionis reruin lniin.initiuin.

In der Religionslehre! 1) Wie lautet die Lehre der Kirche über Gottes Wesenheit,
seine Eigenschaften iin Allgemeinen und über die Eigenschaften seines Seins im Be¬
sondern. 2) Welches sind die Kriterien des sittlich Guten und des sittlich Bösen?

Im Deutschen: Was berechtigte Athen, an der Spitze Griechenlands zu stehen?

Im Lateinischen. KIo<juentiÄe vis «jMntam iis, <jui sint eain eonseeuti, äiKnitktem

aikerat, exproinatur.

In der Mathematik! 1) Folgende Gleichungen sind zu lösen:

2) Die Einnahme eines Staates gewährt 450000 KK. Überschüsse. Man will dieselben
von 18 kommenden Jahren sofort zum Bau von Straßen verwenden und ein entspre¬
chendes Kapital zu 4^ pL. aufnehmen. Wie groß ist dessen Betrag?

3) Zwischen den Schenkeln eines Winkels ist ein Punkt gegeben. Man soll durch diesen

Punkt eine die Schenkel schneidende Linie so ziehen, daß das abgeschnittene Dreieck

einen vorgeschriebenen Inhalt habe.

Aufgaben zu den Prüfungsarbeiten der Abiturienten.

-») zu Ostern:
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4) In welchem Abstände von dem Mittelpunkte einer Kugel, deren Durchmesser 6 Fuß

mißt, beträgt eine Durchschnittsebene ^ —H von dem größten Kreise dieser Kugel?

I») zu Michaelis:

In der Religionslehre! 1) Wie lautet die Lehre der Kirche über Rechtfertigung und

Heiligung? 2) Worin besteht die Hoffnung als theologische Tugend und wie lauten

ihre Gegensätze?

Im Deutschen: Über die weltgeschichtliche Bedeutung Roms im Alterthum und im Mittelalter.

Im Lateinischen: Vemostkevis et Oieeronis exitus iater se eompsrentur.

In der Mathematik: 1) ^ ^ ^
(x -I- v 'I" O - 'I' (x—V O - ^ S

2) Bei welchem spitzen Winkel hat der eosiri, dieselbe Größe als die tsnxsns des

doppelten Winkels.

3) Ein Dreieck zu zeichnen, von welchem der Winkel an der Spitze, die Höhe und die

Mittellinie für eine Seite gegeben sind.

4) In einen geraden Kegel, dessen Inhalt 7 Cub/ 28 Cub." (Decimalmaß) und dessen

Höhe 9H" beträgt, ist eine Kugel beschrieben. Wie groß ist ihr Volumen?

Ordinarius: Oberlehrer Purchard.

Religionslehre. ») katholische. (W.) Sittenlehre: Fortsetzung der Lehre von der Gottes¬

verehrung. Evangelium des h. Matthäus. 2 St.

(S.) .Sittenlehre: Schluß der Lehre von der Gottesverehrung und dem gottge¬

fälligen Leben des Christen in seiner Stellung zu den vernünftigen Geschöpfen.

Evangelium des h. Matthäus. 2 St. Burchard.

b) evangelische, combinirt mit Prima.

Deutsch. (W.) Stillehre, Lektüre prosaischer Stücke aus dem 2. Theile des Lesebuchs von

Bone. Monatliche Vortragsübungen in Verbindung mit Prima. Beurtheilung der

monatlichen Aufsätze. 2 St.

(S.) Die wichtigern Lehren der Rhetorik nach Bone's Lesebuche, im Übrigen wie

im Winter. 2 St. Peters.

Latein. (W.) luv. Iii), IX. in 4 St. Virx. ^<ZN. IIb. I. 2 St. Syntax: Lehre von den

Modis nach der Gramm, von Schultz, in Verbindung mit Extemporalien. 2 St.

Mündliche Übersetzungsübungen ins Lateinische nach dem Übungsbuche für Secunda

von Seyffert. 1 St. — Beurtheilung der wöchentlichen Exercitien und der lateini¬

schen Aufsätze. 1 St. — Controle der Privatlektüre.

(S.) Lie. pro MI. 4 St. Ausgewählte Abschnitte und Gedichte aus Seyfferts

Lesestücken. 2 St. — Syntax: Fortsetzung der Lehre von den Modi, Participia,
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Supina, Wortstellung und Periodenbau. Extemporalien. 2 St. — Mündliche
Übersetzungsübungenins Lateinische nach Seyffert. 1 St. — Beurtheilungder
wöchentlichen Exercitienund der lateinischen Aufsätze. 1 St. — Controle der
Privatlektüre. Peters.

Griechisch. (W.) Hc>m. 0<Z. XIV. XV. Xenopk. Nein. I nach Seyffert. 4 St. Franke:

I. II. III. IV mit Auswahl. 1 St. Buttmann §. 132— 137. Alle 14 Tage ein

Exercitium. 1 St.

(S.) «om. 0<l. XVI. XVII. Leroä. VII beendet. 4 St. Franke: V. VI. VII.

VIII mit Auswahl. 1 St. Buttmann §. 138 — 142. Exercitien. 1 St.

Französisch. (W.) kollin, kommes illustrsg cls l'antiquits v. Göbel. 1 St. Plötz
Lection 39 — 56. Alle 14 Tage ein Exercitium. 1 St.

(S.) Lkoix äs possiss ngrrstives v. Göbel. 1 St. Plötz Lection 57 — 71.
Exercitien. 1 St. Burchard.

Mathematik. (W.) Geometrie nach Koppe, Anfangsgründe der reinen Mathematik:Die
Gleichheit der Figuren ; von den Verhältnissen der Linien und Figuren. Von der
Ausmessungder Figuren. Die Schüler, welche das zweite Jahr die Klasse besuchten,
haben neben der Repetition des angegebenenStoffes die Aufgaben von 202—335
gelöst. Wöchentlich eine schriftliche Aufgabe. 4 St.

<S.) Quadratische Gleichungen. Beispiele aus den algebraischen Berechnungen
geometrischerFiguren. Wurzelgrößen und imaginaire Größen. Logarithmen und
logarithmische Gleichungen.Gebrauch der Vega'schen Logarithmentafeln. Wöchentlich
eine schriftliche Aufgabe. 4 St. Behl au.

Physik, (W.) Anfangsgründeder Physik von Koppe. Einleitung. Allgemeine Eigen¬
schaften. Chemische Erscheinungen. 1 St.

(S.) Fortsetzung über die chemischen Erscheinungen. Magnetismus. 1 St.

Behlau.
Geschichte und Geographie. (W.) Geographie und Geschichte Macedoniensund der

aus Alexanders d. G. Monarchie hervorgegangenenReiche bis zur Zeit der Angriffe
der Römer auf dieselben.Geographie von Italien und Römische Geschichte bis 494.
Grundriß der Geogr. und Gesch. von Pütz. 3 St.

(S.) Fortsetzung der Römischen Geschichte bis Augustus und Überblick über die
Römische Eultur. 3 St. Peters.

Zeichnen in Verbindung mit Prima.

Themata zu den deutschen und lateinischen Aufsätzen.
s) Deutsche: 1) Welche Gedanken kann in uns der Anblick fruchttragender Bäume

wecken? 2) Welche Vorzüge scheinen die Thiere vor den Menschenerhalten zu haben ? 3)
Der Schiffbruch des Aeneas nach Virgil (Aen. I. 81 — 207).
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4) Von der Stirne heiß

Rinnen muß der Schweiß,

Soll das Werk den Meister loben,

Doch der Segen kommt von oben. (Chrie),

5) Rede des Cajus Pontius nach der durch den Fetialen vollzogenen Auslieferung der Ur¬

heber des Caudinischen Vertrages.

6) Mit des Geschickes Mächten

Ist kein ew'ger Bund zu flechten (Chrie).

7) Der Anblick der Natur ist für den Menschen demüthigend. 8) Inwiefern ist der Anblick

der Natur für den Menschen erhebend. 9) Der Segen, welcher aus Krankheiten entspringt.

10) Am rollenden Steine wächst kein Moos.

b) Lateinische: I) rex pitrvse Alseeäoniae, MÄKNUM ?er8Ärum

reKnum expuKlisre potuit? 2) Lnsrietur clkäes koinllnorum sä kurculss LaucliiiÄS

iKnomiuiosg. 3) Hmlius Äe e-tusis in montem sacium seeesserint. 4) Hui

kaetuw sit, nt kniusni meiinte bell» punico secmxio s OsitkitKiniensibu« vinceientur.

Ordinarius: Oberlehrer vr. Oaßmann.

Religionslehre, kt) katholische. (W.) Prüfung und Sündenfall der ersten Menschen

und die Folgen dieses Sündensalles. Die vorbereitenden Lehren über die Erlösung.

Evangelium des hl. Lukas 1 —12. Cap. 2 St.

(S.) Die Lehre von der Person und den zwei Ständen des Erlösers. Evan¬

gelium des hl. Lukas 13 — 24 Cap. 2 St. Grothof.

b) evangelische. (W.) Der 2. Art. des 2. Hauptstücks. Der Prophet Jesaias.

Bibelsprüche und Kirchenlieder. 2 St.

(S.) Der 3. Art. des 2. Hauptstücks. Die Psalmen und ausgewählte Stellen

aus den Propheten Jeremias und Daniel. Bibelsprüche und Kirchenlieder. 2 St.

Rathmann.

Deutsch. (W.< Erklärung ausgewählter Stücke aus Bone's Lesebuch (1. Theil). Dekla-

matiousübungen. Übungen in der Definition und Division der Begriffe. Korrektur

der Aufsätze. Alle 3 Wochen ein Aufsatz. 2 St.

(S.) Die Lehre von den Tropen und Figuren. Erklärung ausgewählter Stücke.

Übungen im Declamiren. Correktur der Aufsätze. 2 St. Grothof.

Lateinisch. (W.) Laesar's k. k. IIb. III. u. IV.; OvicZ's Nswm. VIII. II. I. mit Auswahl;

Grammatik : Von den Participien bis zu Ende, nach Schultz; Vokabellernen nach Bonnell;

wöchentlich 1 Exercitium nach Haacke's Anleitung; desgleichen wöchentlich 1 Extemporale.

8 St. Gaßmann. Übersetzungs-und metrische Übungen. 2 St. Kramarczik.



(S.) Lsss. >^. 0. IIb, V.; Oviä's ülst. XI. mit Auswahl; in der Grammatik be¬

sonders die Fragesätzeund die Eigenthümlichkeitenim Gebrauche der Pronomina,
nach Schultz. Das Übrige wie im Winter. 8 St. Gaßmann. Übersetzungs¬
und metrische Übungen. 2 St. Kramarczik.

Griechisch. (W.) Xsnopbon's ^nadasis Iii). VII. 1 u. 2; öomsr's V.; Wieder¬
holung der Formlehre; alle 14 Tage 1 Exercitium nach Franke; desgl. wöchentlich
1 Stunde Übersetzungsübungen ebenfalls nach Franke. 6 St.

(S.) Xen. lik. VII. 3 u. 4; Hom. 0ä. VI. u. VII.. In der Grammatik

nach Buttmann: die unregelmäßigen Verba und die Lehre von der Wortbildung und
den Kasus; Auswendiglernen von IS0 Versen aus der Odyssee; das Übrige wie im
Winter. 6 St. Gaßmann.

Französisch. (W.) ?Ioet?, Lehrbuch der französischen Sprache, II. Cursus, Lect. 1 —19.
Alle 14 Tage 1 schriftliches Exercitium. 2 St.

(S.) Fortsetzung bis zum IV. Abschnitt. Alle 14 Tage ein schriftliches Exercitium.
2 St. Behl au.

Geschichte und Geographie. (W.) Geschichte des Mittelalters bis zum Jahre 1492.
Geographie: Amerika und Australien. 3 St.

(S.) Geschichte der neuern Zeit bis zum Jahre 1815 mit besonderer Berücksich¬
tigung der brandenburgisch-preußischenGeschichte. Geographie: Die Staaten des
deutschen Bundes, besonders Prenßen. Zeittafeln von Kohlrausch. Handbuch von
Selten. 3 St. Schneiderwirth.

Mathematik. (W.) Buchstabenrechnung. Bon den Potenzen. AlgebraischeGleichungen
des ersten Grades mit einer und mehr unbekannten Größen. Darauf Einleitung in
die Geometrie. Alle 14 Tage eine schriftliche Aufgabe. 3 St.

(S.) Geometrie bis zur Gleichheit der Figuren. Die Schüler, welche das zweite Jahr
die Klasse besuchen, haben neben der Repetition der betreffenden Lehrsätze entsprechende
Aufgaben gelöst. Alle 14 Tage eine geometrischeAufgabe schriftlich. 3 St. Behlau.

Naturgeschichte. (W.) Mineralogie. 2 St.

(S.) Botanik. 2 St. Waldmann.

Singen. 1 St. Ludwig-
Zeichnen. 2 St. Hunold.

Themata zu den deutschen Aufsätzen.
1) Welche Kräfte des Wassers gebraucht der Mensch? 2) Auf welche Erfindungen

führte der Ackerbau? 3) Wozu dienen die Steine? 4) Der Beweis, eine Erzählung. 5)
Hund und Pferd streiten sich über den Werth der Dienste, die sie dem Menschen leisten. 6)
Der Seemann und der Landmann sprechen jeder die Liebe zu ihrer Lebensart aus. 7) Die
Aussicht vom Berge (Prüfungsarbeit). 8) Der Mann von vielen Worten schildert die Unge-
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legenheiten, welche eine Einquartierung ihm gebracht hat, 9) Der Vorsichtige, eine Charakter¬

zeichnung, 10) Der Jahrmarkt einer kleinen Stadt, 11) Die mannigfaltigen Beschäftigungen

der Menschen, von einem Thurme betrachtet, 12) Schutzschrift der Kinder für eine alte Linde

im Hofe, 13) Schutzschrift für einen Teich,

Ordinarius: Gymnasiallehrer Schneiderwirth.

Religionslehre, a) katholische. (W.) Katechismus, erstes Hauptstück, Biblische Geschichte

des N, T,, erste Hälfte. 2 St.

(S.) Katechismus, zweites und drittes Hauptstück.Biblische Geschichte des N. T.;

zweite Hälfte. 2 St. Waldmann,

b) evangelische, combinirt mit Tertia.

Deutsch. (W.) Übungen im Lesen, Declamiren und Erzählen mit Rücksicht auf Satzlehre

und Lehre von der Wortbildung. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. Lesebuch

von Bone. 2 St.

(S.) Fortsetzung der Übungen, wie im Winter. 2 St.

Lateinisch. (W.) Wiederholung und Erweiterung der Formenlehre. Präpositionen, Con-

junctionen, Rection der Casus. Vocabellernen nach Bonnell, Übersetzen nach der

Aufgabensammlung von Schultz. Lorn, Aspos: IdrssybuluZ, Ipkierstss, Lkabriss,

limolköus; dann ?kasär. Fabeln lib. I, II, III, vorher das Nöthige aus der Pro-

fodie und Metrik. Wöchentlich 1 schriftliche Arbeit, daneben Extemporalien. 10 St.

(S.) Fortsetzung und Beendigung der elementaren Syntax nach der Grammatik

von Schultz, Lorn, Nöpo8: ?elopiäa8, limoleon, Hamilesr, Lumenss, — pkasär.

lib, IV u. V, sonst wie im Winter. 10 St.

Griechisch. (W.) Formenlehre bis zum Verbum nach Buttmann. Übersetzen aus dem

Elementarbuche von Dominicus. Alle 14 Tage 1 Pensum, 6 St.

(S.) Fortsetzung der Formenlehre bis zu den Verben auf /u»; sonst, wie im
Winter. 6 St. Der Ordinarius.

Französisch, (W.) Plötz Elementarbuch, von Lection 51 — 71. Alle 14 Tage 1 Pensum. 2 St.

(S.) Von Lection 72 bis zu Ende. Pensa. 2 St. Burchard.

Geschichte und Geographie. (W.) Übersicht über das Gebiet der Geschichte bis zum

Jahre 476. Geographie von Asien und Afrika. 3 St.

tS.) Überblick über das Feld der Mittlern und neuern Geschichte bis zum Jahre

1815. Geographie von Amerika und Australien. Zeittafeln von Kohlrausch. Lehr¬

buch von Daniel. 3 St. Schneidern? irth.

Rechnen. (W.) Ausführlichere Lehre über die Proportionen, Regeldetri - Aufgaben als

Beispiele; zusammengesetzte Regeldetri - Aufgaben; zusammengesetzte Zinsrechnung,



s

Diskonto und Rabattrechnungen. Kopfrechnen in Verbindung mit dein Rechnen an

der Tafel. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit zu Hause. 3 St.

lS.) Repetition der gemeinen Brüche. Etwas Näheres über das decadische Zah¬

lensystem. Decimalbrüche. Misckuugsrechnung; Aufgaben daraus durch Gleichungen

gelöst. Kopfrechnen und schriftliche Arbeiten wie im W. 3 St. Behlau.

Zeichnen. 2 St. Hunold.

Ordinarius: Oberlehrer Maldmann.

Religionslehre, a) katholische. (W.) Bon den Geboten bis zur Lehre von der Sünde.

Biblische Geschichte von David bis zum Untergange des Reiches Israel incl. 3 St.

(S.) Die Lehre von der Sünde bis zum Ende des Katechismus. Biblische Ge¬

schichte vom Reiche Juda bis zum Ende des alten Testaments. 3 St. Grothos.

b) evangelische. (W.) Das 1. und 2. Hauptstück des Katechismus. Biblische

Geschichte des N. T. Bibelsprüche und Kirchenlieder. 2 St.

(S.) Das 3. und 4. Hauptstück des Katechismus. Fortsetzung der biblischen Ge¬

schichte des N. T. Bibelsprüche und Kirchenlieder. 2 St. Rathmann.

Deutsch. (W.) Sprachlehre und sachliche Erklärung ausgewählter Stücke aus dem 2. und

3. Abschnitt des deutschen Lesebuchs von Bone. Übung im Lesen, Deklamiren und

Wiederholen des Gelesenen und Erklärten. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. 2 St.

(S.) Dieselbe Behandlung der noch übrigen Stücke des Abschnitts des Lese¬

buchs. Sonst wie im Winter. 2 St. Der Ordinarius.

Lateinisch. (W.) Ergänzende Wiederholung der Formenlehre; Syntax bis zum Genitiv

nach der Grammatik von Schultz, daneben Übersetzung der entsprechenden Abschnitte

des lateinischen Übungsbuches von Schultz; Einübung von Vokabeln nach dem

Vokabular von Bonnell. Jede Woche ein Exercitium. 10 St.

(S.) Vollendung der Formenlehre; die Lehre vom Genitiv und Ablativ so wie

das Wichtigste über die Tempora, Modi und Participieu. Im Übrigen wie im

Winter. 10 St. Der Ordinarius..

Französisch. (W.) Erster Abschnitt und der Anfang des zweiten des Elementarbuches von

Plötz. Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. 3 St.

(S.) Vollendung des zweiten Abschnitts, der dritte und Einiges aus dem vierten.

Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit. 3 St. Der Ordinarius.

Naturgeschichte. (W.) Säugethiere und Vögel. 2 St.

(S.) Reptilien und Fische. 2 St. Sermond.

Rechnen. (W.) Übungen im Rechnen mit Brüchen. Hauptregeln über die geometrischen

Proportionen. Kopfrechnen in Verbindung mit dem Rechnen an der Tafel. Alle

14 Tage eine schriftliche Arbeit zu Hause. 3 St.
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(S.) Wiederholung der Regeln über die geometrischen Proportionen. Regeldetri-
Aufgaben mit Hülfe der geometrischen Proportionengelöst. Einfache Zinsrechnung.
Gesellschaftsrechnung.Kopfrechnenin Verbindung mit dem Rechnen an der Tafel.
Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit zu Hause. 3 St. Sermond.

Geographie. (W.) Die europäischen Länder außer Deutschland.2 St.
(S.) Deutschland. 2 St. Grothos.

Singen. 1 St. Ludwig.
Zeichnen. In Verbindung mit Sexta. 2 St. Hunold.
Schönschreiben. 3 St. Sermond.

Ordinarius: Gymnasiallehrer Vrothof.

Religionslehre. Siehe Quinta.
Deutsch. (W.) Übungen im Lesen und mündlichen Erzählen nebst Satzanalyse und der nö-

thigen Erklärung, sowie Memorirenund Vortragen von Gedichten nach dem ersten
Theile von Bone's deutschemLesebuche.Correktur der wöchentlichenschriftlichen
Arbeiten. 2 St.

(S.) Fortsetzung.
Lateinisch. (W.) Formenlehre bis zum Hülfsverbum ssss incl.; mündliche und schriftliche

Übersetzungsübungennach dem Übersetzungsbuche von Schultz. Im zweiten Quartal
Memoriren von Vokabeln nach Bonnell von I, 1 —10. Wöchentlich2 schriftliche
Arbeiten. 10 St.

(S.) Fortsetzung der Konjugationen.Unregelmäßige Perfecta und Supina in
denselben. Memorirenvon Vokabeln nach Bonnell von I, 11—40. Im Uebrigen
wie im Winter. 20 St.

Geographie. (W.) Die nöthigen Vorbegriffe aus der mathematischenund physikalischen
Geographie. Beschreibung der Oceane. 2 St.

(S.) Beschreibungder 5 Erdtheile im Allgemeinen, der hauptsächlichsten Seen,
Flüsse und Gebirge. 2 St. Der Ordinarius.

Rechnen. iW.) Numeriren,Zahlen lesen und schreiben. Die 4 Species mit einfach be¬
nannten Zahlen. Preuß. Münzen, Maaße und Gewichte. Die 4 Species mit un¬
benannten Zahlen. Kopfrechnen in Verbindung mit dem Rechneil an der Tafel geübt.
Wöchentlich eine fchriftiiche Aufgabe. 4 St.

(S.) Die gemeinenBrüche, einfache Regeldetri-Aufgaben. Sonst wie im Winter.
4 St. Sermond.

Naturgeschichte. (W.) Säugethiere und Vögel. 2 St.
(S.) Reptilien und Fische. 2 St. Sermond.
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Zeichnen, In Verbindung mit Quinta, 2 St, Hunold,
Schönschreiben, 3 St. Sermond.

Hebräische Sprache. Prima. (D5.) Formenlehre und Syntax. Gesenius K. 12? —141.
Übersetzen aus Gesenius Lesebuch 2. Theil von 1 — 8. Alle 14 Tage 1 Exercitium.
2 St.

(S.) Formenlehre und Syntax von H. 142 bis zu Ende. Übersetzen aus dem
Lesebuch 2. Theil von 9 — 16. Exercitien. 2 St.

Secunda. (W.) 1. Abtheilung. Formenlehre des regelmäßigenund unregelmäßigenVer¬
bums. Übersetzen aus Gesenius Lesebuch. 2. Abth. Anfangsgründe. Alle 14 Tage
1 Exercitium. 2 St.

(S.) Formenlehre des Verbums und Nomens. Übersetzenaus dem Lesebuche.
Exercitien. 2 St. Burchard.

Der Gesang-Unterricht ist in 4 Abtheilungen ertheilt worden. Ludwig.
Der Turn - Unterricht wurde im Winter in 6 St. ertheilt. Die Übungen für Prima,

Secunda und Tertia wurden Mittwochs in 2 St., die Übungen für Quarta,
Quinta und Sexta Freitags in 2 St. und die Übungen der Vorturner und ein¬
zelner Riegen Sonnabendsin 2 St. vorgenommen.

Im Sommer wurde der Turn-Unterricht in S Stunden ertheilt. Die gemeinsamen
Übungen leitete Mittwochs und Sonnabends in je 2 St., die Übungen der Vor¬
turner Montags von 4 — 5 Uhr. Sermond,
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Vertheilung der Lehrgegenstände unter die Lehrer.

f

Lehrer

! 1. KraiNtircM, Direktor.
Ordinarius v. Prima.

IS St.

' 2. Aurchard, Oberlehrer^
Orb. v. Secunda.

18 St.

! 3. vr. Gaßmann. Oberl.

^ Ord. v. Tertia.
5 19 St.

:4. Waldmann, Oberl.
Ord. v. Quinta.

19 St.

!S. Dchlau, Gymn.-L.
19 St.

! K. Ichneidermirth,G.-L
! Ord. v. Quarta.
! 24 St.

' 7. Pctcrs, Gymn.-L.
19 St.

>8. Grothos, Gymn.-L.
> Ord. v. Sexta.
! 23 St.

^9. Scrmond, Lehrer.

^ 23 St.

>10. Nathmann, evangel.

Religionslehrer. 6 St.

^11. Ludwig. Gesang-L.
3 St.

! 12. Hunold, Zeichen-L.
8 St.

I'iiin».

Deutsch 3 St.
Latein 8 St.
Griech. 2 St.

Religion 2 St.
Hebräisch 2 St.

Französisch 2 St.
Geschichte und
Geographie 3 St>

Mathematik
4 St.

Physik 2 St.

Griechisch 4 St.

Religion 2 St.
Griech. 6 St.
Franz. 2 St.
Hebräisch 2 St.

Mathematik?
4 St.

Physik 1 St.

Deutsch 2 St.
Latein 10 St.
Geschichte und
Geographie? St>

Turnen 6 St.

Religion 2 St.

Singen 1 St.

Zeichnen 2 St.

Latein 2 St.

Latein 8 St.
Griech. 6 St.

Naturkunde
2 St.

Mathematik
3 St.

Franz. 2 St.

Geschichte und
Geographie

3 St.

Religion 2 St.
Deutsch 2 St.

Quarta.

Französisch
2 St.

Religion 2 St.

Rechnen 3 St.

Deutsch 2 St.
Latein 1t) St.
Griech. 6 St.
Geschichte und
Geograph. 3 St.

Religion 2 St.

Singen 1 St.

Zeichnen 2 St. Zeichnen 2 St.

Deutsch 2 St.
Latein 10 St.
Franz. 3 St.

Geograph. 2 St.

-5

Deutsch 2 St.
Latein 10 St.
Geogr. 2 St.

Religion. 3 St.

Rechnen 3 St.
Naturkunde

2 St.
Schönschreiben

3 St.

Rechnen 4 St.
Naturkunde

2 St.
Schönschreiben

3 St.

Religion 2 St.

Singen 1 St.

Zeichnen 2 St.
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Verzeichnis
sämmtlicher am hiesigen Gymnasium eingeführten Lehrbücher und

Hülfsmittel des Unterrichts.

Lat, Grammatik von F, Schultz, in I — III.

Grammatik der griech. Sprache von Buttmann, in I — IV.

Aufgaben zum Übersetzen in das Griechische von vr. Fr. Franke, 3r Curs., in I.

Deutsches Lesebuch, 2r Th. von Bone, in I und II.

Lesebuch der französischen Sprache von Plötz, 2. Curs., in I — III.

Gesenius, begr. Grammatik und Lesebuch, in I und II.

Lehrbuch der katholischen Religion für höhere Lehranstalten, zunächst für die obern Klassen der

Gymnasien, von vr. Conrad Martin, in I — III.

Lehrbuch der Religion für die obern Klaffen protestantischer hoher Schulen von L. A. Petri, in I—II.

Koppe, Stereometrie und Trigonometrie, in I. Planimetrie, in I—III. Arithmetik, in I—III.

Bega, Logarithmentafeln, in I und II.

Koppe, Anfangsgründe der Physik, in I und II.

Grundriß der Geographie und Geschichte von W. Pütz, 2 — 3 Bd., in I.

Übungsbuch zum Übersetzen ins Lateinische von Seyffert, in I und II.

Aufgaben zum Übersetzen in das Griech. von Fr. Frakne, 1. u. 2. Curs., in II. und III.

Grundriß der Geogr. und Gesch. von W. Pütz, Ir Bd., in II.

Aufgabensammlung zur Einübung der lat. Synrax von Ferd. Schultz, in III — IV.

Bonnell's lat. Vocabularium, in III — VI.

Lehrbuch der franz. Sprache, 1. Curs. von C. Plötz, in IV und V.

Deutsches Lesebuch für höhere Lehranstalten, zunächst für die unteren und mittleren Klassen

der Gymnasien, von Bone, in III — VI.

Lehrbuch der biblischen Geschichte von Preuß und Vetter, in V und VI. (evang.)

Erfurter luth. Katechismus, in III — VI. Die 80 Kirchenlieder der 3 preuß. Regulative.

Chronologischer Abriß der Weltgeschichte von F. Kohlrausch, in III und IV.

Leitfaden für den Unterricht in der Geographie von vr. Daniel, für III und IV.

Leitfaden für den Unterricht in der Geographie von Nieberding, in V und VI.

Schulnaturgeschichte von Leunis, in III, V und VI.

Katholischer Katechismus für das Bisthum Paderborn, in IV — VI.

Biblische Geschichte von I. B. von den Driesch, in IV, V und VI.

Kleine Lateinische Sprachlehre von Ferd. Schultz, in IV — VI.

Ferd. Schultz, Übungsbuch zur Lat. Sprachlehre, in V und VI.
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2. Erlasse des Königlichen Provinzial-Schnl-Collegiums.

1. Mittheilung des Ergebnisses der vorjährigen Revision, „Die von dem Herrn

Minister der geistlichen, Unterrichts- und Medicinal-Angelegenheiten im August d, Js, veran-

laßte Revision des dortigen Gymnasiums hat nach den in dem Rescripte vom 12. d, Mts.

uns gemachten Eröffnungen ein im Wesentlichen befriedigendes Resultat ergeben und dargelegt,

daß das Gymnasium unter der Leitung Ew. Wohlgeboren und bei dem einträchtigen Zusam¬

menwirken des Lehrer-Collegnims in gedeihlicher Fortentwickelung begriffen ist. Die verdienst¬

liche Thätigkeit des Oberlehrers Burchard für Ordnung und Katalogisirung der Gymnastal-

Bibliothek wird besonders anerkannt. Magdeburg, den 15. Nov. 1862.

2. Circular-Versügung vom 18. November, daß das Attest über moralische Qualisica-

tion der Zöglinge von höhern Schulen, welche sich zum einjährigen freiwilligen Militair-

Dienfte melden, fortan nicht mehr von den Polizeibehörden, sondern von den Directoren der

betreffenden Unterrichts - Anstalten auszustellen ist.

3. Circular-Verfügung vom 2-1. Nov., daß ein Exemplar des Programms mehr für

das Progymnasium zu Wernigerode eingesandt werden soll.

4. Circular-Erlaß vom 15. December, wodurch die Anleitung zur Einrichtung von

Turnanstalten für jedes Alter und Geschlecht von W. Angerstein" als der gestellten Aufgabe

wohl entsprechend empfohlen wird.

5. Eircular-Erlaß über den deutschen Unterricht vom 20. Decbr., worin vorgeschrieben

wird, in die Abiturienten-Zeugnisse am Schluß des Urtheils über das im Deutschen Erreichte

auch eine Bemerkung darüber aufzunehmen, ob der Abiturient mit den Elementen der Psycho¬

logie und der Logik sicher bekannt ist.

6. Benachrichtigung vom 20. Januar 1863, daß der Königliche Landrath Herr von

Wussow bei der Oster-Prüfung der Abiturienten als Königlicher Commissarius zu sungiren

ersucht worden ist.

7. Empfehlung des Handbuches der Erdkunde von Professor Dr. v. Kl öden zur

Anschaffung für die Lehrerbibliothek durch Circular vom 4. Februar.

8. Circular - Erlaß vom 6. Febr., betreffend die Betheiligung der Gymnasien an den

patriotischen Festen am 15. Februar und 17. März.

9. Rescript vom 18. Febr., wodurch die gewünschte Verlängerung der Oster-Ferien

bis zum Dienstag nach der Osterwoche genehmigt wird.

10. Mittheilung vom 28. Febr., daß von einem patriotischen Freunde der Jugend mit

Rücksicht auf die bevorstehende Feier der nationalen Erinnerungstage eine Anzahl von Exem¬

plaren des Bilderwerks, „Aus König Friedrich's Zeit" zur Vertheilung an Schüler höherer

Lehranstalten deni Herrn Minister überwiesen worden ist mit dem Auftrage, dys hierher über-
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sandte Exemplar bei der am 17. März stattfindenden Schulfeier einem Zöglinge, der sich einer

derartigen Auszeichnung würdig gemacht hat, als Geschenk zu behändigen.

11. Benachrichtigung vom 2. März, daß dem Schuldiener Conradi, welcher die Frei¬

heitskriege mitgemacht hat, aus Veranlassung der bevorstehenden patriotischen Erinnernngsseier

eine Gratification von 25 M. aus der Gymnasial-Kasse bewilligt worden sei, mit dem Auf¬

trage, dem :c. Conradi die bewilligte Gratification am 17. März in geeigneter Weise zu

behändigen.

12. Circular-Erlaß vom 31. März, wodurch das von dem Maler Professor K. H.

Hermann in Berlin im Verlag von Justus Perthes in Gotha herausgegebene Werk: Ge¬

schichte des deutschen Volkes in 15 Bildern (Text von vr. R. Foß) als ein sehr brauchbares

Hülfsmittel zur Veranschaulichung und Belebung des Geschichtsunterrichts empfohlen wird.

3. Chronik der Anstalt.
Das Schuljahr wurde Dienstag den 21. October mit feierlichem Gottesdienst eröffnet.

Am 15. Februar betheiligte sich das Gymnasium an dem angeordneten kirchlichen Er¬

innerungsfeste und beging am 17. März im Saale zum Andenken an den Aufruf des Königs

Friedrich Wilhelm III an Sein Volk eine patriotische Schulfeier durch bezügliche Vorträge von

Schülern aller klaffen und Gesänge sowie durch eine Rede des Directors, in welcher er die

hohe Bedeutung jenes denkwürdigen Aufrufs und der Erhebung des preußischen Volks für die

Befreiung des deutschen Vaterlandes darlegte. Vor dem Schlußgesange überreichte der Director

nach einer einleitenden Ansprache das von einem patriotischen Freunde der Jugend geschenkte

Bilder-Werk „Aus König Friedrichs Zeit" dem Beschluß des Lehrer - Collegiums gemäß dem

ersten Schüler der Secunda Heinrich Gleitz. An demselben Tage behändigte der Director in

dem Eonferenz-Zimmer, wo sich das Lehrer-Collegium versammelt hatte, im Auftrage des Kgl.

Provinzial-Schul-Eollegiums zu Magdeburg dem Schuldiener Herrn Conradi, welcher an den

Schlachten der Freiheitskriege Theil genommen hat, mit Worten gebührender Anerkennung die

ihm aus der Gymnafial-Kasse bewilligte Gratification von 25 Rthlrn.

Am 19. März fand die Prüfung dreier Abiturienten unter dem Vorsitz des Kgl. Com-

mifsarius, Herrn Landraths von Wussow statt.

Den 22. März ist der Geburtstag Sr. Majestät des Königs Wilhelm gefeiert

worden. Die Festrede hielt der Gymnasiallehrer Herr Behl au.

Am 6. Mai beehrte Seine Excellenz der Ober-Präsident Herr von Witzleben den

Director mit seinem Besuche, ließ sich über die Verhältnisse des Gymnasiums Bericht erstatten

und die übrigen Mitglieder des Lehrer-Collegiums vorstellen.

Der General-Superintendentder Provinz Sachsen Herr Dr. Lehnerdt wohnte dem

evangelischen Religions-Unterricht aller drei Abtheilungen am Vormittage des 5. Septembers bei.
4
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Die Abiturienten-Prüfung, welche am 19, September abgehalten wurde, leitete als

Kgl, Commissarius der Provinzial - Schulrath Herr vr. Heiland,

Am Schlüsse des Schuljahres wird der evangelische Religionslehrer Herr Diaconus

Rathmann nach fünfjähriger Wirksamkeit, in welcher er sick die Achtung und Zuneigung

des Lehrer-Kollegiums wie seiner Schüler in hohem Grade erworben hat, aus unsrer Mitte

scheiden, um der Berufung in das Diaconat zu Osterburg zu folgen.

4. Vermehrung der Lehrmittel.
Lehrerbibliothek.

I. Geschenke. Von dem Königl. Ministerium der geistlichen :c, Ange¬

legenheiten: Crelle's Journal 61. und 62, Bd. Firmenich, Germaniens Völkerstimmen,

3, Bdes 9. Lief, Keil, xram. lat, vo>, IV. ksse. I. 2 Exemplare von Abdrücken der Ur¬

kunde über die Errichtung des Denkmals für Friedrich Wilhelm III,

Vom Herrn Lehrer Kienemund dessen kurze Geschichte des kathol. Kirchengesanges,

Von der Hurterschen Buchhandlung: Stylschule zu Übungen in der Muttersprache v.

Götzinger. 2. Thl.

Von Herrn Bernard Quaritch, Buchhändler in London, aus seinem Verlag: Lata-

l'sxo's arsbie ciiotionar^, ?ari8, arabie Krammar, vueanAS ^nAliong, tks vulgär tonAus.

Von einem Ungenannnten: Heiligenstädter Zeitung, Jahrgang 1860 und 1861.

Heiligenstädter Kreis-Anzeiger, Jahrgang 1859, 186V, 1861 und 1862. 8 Bde.

Von dem Kgl. Universitäts - Buchhändler Herrn Ferd. Hirt in Breslau: Schillings

Grundriß der Naturgeschichte. 2 Thle.

II. Etatsmäßige Erwerbungen: Jahn's Jahrbücher für Philologie und
Pädagogik nebst Supplementen. Philologus von Leutfch. Mütze ll's Zeitschrift für das

Gymnasialwesen. Annalen der Physik und Chemie vvn Poggendors. Zeitschrift für die

östreichischen Gymnasien. Anzeiger für die Kunde der deutschen Vorzeit. Mitteilungen

aus dem Gebiete historisch-antiquarischer Forschungen, 3. und 4. Heft. Centralblatt für

die gefammte Unterrichts-Verwaltung. Gesetzsammlung für die Königl. Preußischen Staaten

1862. Encyclopädie des gefammten Erziehungs- und Unterrichtswesens 28. bis 35. Heft.

Grimm's deutsches Wörterbuch 3. Bdes 8. Lief. Weiser, Bilderatlas zum Studium der

Weltgeschichte 27. L. Welcker, griechische Götterlehre 3. Bd. Weiß, Kostümkunde, Mittel¬

alter 2,'^Abthlg, 1 Abschn, Müller und Zarncke, Mittelhochdeutsches Wörterbuch 2, Bdes.

1. Abth. 4, Lief, uud 2. Bdes, 2. Abth, 1, L. W. Wackernagel, die Umdeutfchung fremder

Wörter. Schellen, der electromagnetifche Telegraph. Kolbe, organische Chemie 2. Bdes.

5 — 9. Lief. Schleicher, deutsche Sprache. ?iä6i-it, ei<z. orawrs, LW,

Lruwg. Meister, katholisches Kirchenlied in seinen Singweisen. Überweg, Untersuchungen
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über Plato's Schriften und dessen Leben. Bursian, Geographie Griechenlands. I, Bd.

Nitzsch, Beitrage zur epischen Poesie der Griechen. Zeiß, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte

3 Bde. Schwane, Dogmengeschichte der vornicänischen Zeit, kussbü ?smpiüli kislor.

seelss. vursxs, Theorie der elliptischen Functionen. Humboldt's Kosmos 5. Thl.

Daniel, Handbuch der Geographie, Schlußlieferungen des 3. Bdes. Weber, Loi-Ms poet.

I.atir>. st äsersta coneilii provine. Oolon. Zachariä, die deutsche Verfassungsgeschichte

der Gegenwart. 2 Bde.

v Schülerbibliothek.

I. Geschenke. Bon dem Abiturienten B. Ölrich: 3078. Sammlung lateinischer
Wurzelwörter. 3079. Anleitung zum Übersetzen aus dem Deutschen in's Lat. v. Teipel. 2 Thl.

3080. Griechisches Wörterbuch v. Riz. 3081. I>Iat. VoiA. Ueno v. Hermann. 3082. 1.

Nort äs I^ouis XVI. par «jg I^amartinö. 2.

Von dem Abiturienten G. Lorenz: 3084. Schillers Gedichte v. Viehoff. 3085. Tor¬

quato Tasso v. Göthe. 3086. Onkel Tom's Hütte v. Harriet Stowe. 3087. »ist. anti^uas

sMoms 6 <Z. lZosUieliör. 3088. Soplwolss' IZIsetra v. Schneidewin. 3089. Aufgaben von

Franke III. Cursus. 3090. Arrians Anabasis v. Hartmann. 3091. Wörterbuch zu Arrians

Anabasis v. Weise. 3092. Hi8t. cle Lkurlema ^ns

Von dem Abiturienten Gr. Rhode: 3093. Geschichte des' röm. Staates und Volkes

v. Fiedler. 3094. Übungsschule für den lat. Stil v. Weber. 3095. Übungen zum Übersetzen

aus dem Deutschen in's Lat. v. Lothholz. 3096. ds dello pslopon. libri oetc» v.

Loskms. 3097. Sophokles' Antigone v. Wunder. 3098. Ausgewählte Reden des Demosthe-

nes, I. B. v. Westermann. 3099. Vorschule der Mathematik v. Tellkampf.

Von dem Abiturienten Th. Müller: 3100. Anleitung zum Übers, in's Lat. v. Teipel,

II. Thl. 3101. Vorschule der Mathematik v. Tellkamps. 3102. Ilom. 5>ias v. Vindorf.

Von dem Abiturienten B. Claus: 3103. <üie. c»ss. v. Heine. 3104. Lie. I. u. II.

Philippische Rede v. Halm. 3105. I^iviu8 v. Weißenborn I. B.

Von dem Abiturienten Hermann Große: 3106. Die deutschen Freiwilligen in

Griechenland v. Heinemann. 3107. Grundriß der Geogr. und Gesch. v. Pütz II. B. 3108.

Geographie der Griechen und Römer v. Mannert. 3109. Geogr. des nördlichen Griechen¬

lands :c. v. Mannert. 3110. Lat. Synonymik v. Schultz. 3111. Lat. Grammatik v. Zumpt.

3112. <üie. äs vir. v. Heine. 3113. Kisäus aä painassum v. ?. P. Aler. 3114. Gedike 's

Französisches Lesebuch.

Von dem Abiturienten Ernst Lünzn er: 3115. Göthe's Hermann und Dorothea v.

Timm. 3116. oder deutsches Lesebuch v. Wilmsen. 3117. Beckers Leitfaden in

der deutschen Sprache. 3118. Lie. oral, sslsewe v. Weiske. 3119. Lie. de oral. v. Piderit.

3120. Voesbula lat. linxuas primiliva v. Wiggert. 3121. Anleitung zum Übers, in's
4.
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Griechische v, Rost und Wüstemann. 3122. Ausgewühlte Reden des Demosthenes I. B. v.

Westermann. 3123. Ahn's Lehrbuch der franz. Sprache I. Thl.

Von dem Abiturienten Ig. Diedrich: 3124. opsra v. Weise, lom. I. 3125.

Phädrus' Fabeln v. Billerbeck. 3126. Wörterbuch zum Lorn. Kspos v. Billerbeck. 3127.

Leseübungen für Anfänger des lat. Sprachstudiums v. Brand. 3128. Übungen zum Übers,

v. Lothholz. 3129. Clemsnta loxioss H.ristotslsas v. Trendelenburg. 3130. Lorübungen

zum Übers, in 's Lat. v. Schulze. 3131. Griech. Gram. v. Buttmann. 3132. Sophokles'

Elektra v. Schneidewin. 3133. Demosthenes' zwölf Philippische Reden v. Rehdantz II. Heft.

3134. Ahn 's Lehrbuch der franz. Spr. I. Thl. 3135. List, äs OlrarlsmaAns pm- LspsÜAue.

3136 — 37. Oeuvres plrilosopbiyues et literküres äe NsilliÄN 2 Vol. 3138. Lehrbuch der

Mathematik v. Grunert.

Von dem Abiturienten Gottfr. Rechenbach: 3139. Grundriß der Geogr. und Gesch.

v. Pütz. II. und III. B. 3140. Leitfaden in der deutschen Sprachlehre v. Becker. 3141.

Aufgaben zum Übers, in's Lat. v. Hottenrott IV. Thl. 3142. Anleitung zum Übersetzen in's

Lat. v. Teipel II. Thl. 3143. Anleitung zum Übers, in's Griech. v. Blume. 3144. Sophokles'

Elektra v. Schneidewin. 3145. Gedike's Franz. Lesebuch. 3146. I,s Wsuntbrope, eomeäie

de Notiere par Lekwalb. 3147. I^s (!iä par Lorneills. 3148. laklsaux kistoriquss äu

mo^sn ÄFö. I^akarpe.

Von dem Abiturienten Joh. Marx: 3149. Blume 's Anleitung. 3150 — 53. Hom.

v. Spitzner Vol. I.Ssei,.!—IV. 3154. Klopstock 's Biographie v. H. Döring. 3155 — 64.

Klopstock 's sämmtliche Werke.

Von dem Abiturienten Aug. Dunkelberg: 3174. Über deutsche Orthographie v.

Andresen. 3175. Lie. or. XIV. ecl. I?. SekM?. 3176. Demosthenes' 12 Phil. Reden v.

Rehdantz. 3177. ?Iat. OorA. Ueno. 3178. Hsnriaäs p. Voltaire v. Hoche. 3179.

Mma ?omp N. äs ?lorian v. Hoche. 3180. Die Geometrie der Alten v. Wöckel,

Bon dem Abiturienten K. Koch: 3193. Geschichtstabellen von vr. L. Peter. 3194.

Lucian's Werke übersetzt v. Pauly. 3195. Philoktetes v. Sophokles. 3196. Anleitung v.

Teipel. 3197. (!ie. äs olk. ecl. Lillerbeek. 3198. Stoffsammlung z. lat. Memorirübung v.

Spiller. 3199. Xenopb. bist. Or. 3200. Platons Gorgias v. Deuschle. 3201. I^ueiani

clialoAi morluorum sä. I^elimarm. 3202. Hi8t. äs Lkarism. p. Lapeüxue. 3203. Aufgaben

z. Übers, in's Griech. v. Franke.

Von dem Abiturienten B. Krebs: 3219. Gedichte v. Göthe. 3220. Anleitung v.

Teipel II. Thl. 3221. Cie. pbilipp. XIV. v. Klotz. 3222. I^ivius ?om, I. I.ib. I —VI.

3223. Elementar-Wörterbuch der griech. Sprache v. Rost. 3224. Horn. ^lias v. ^sn. Xoeli.

3225. Franz. Sprachlehre v. Schaffer. 3226. Die Geometrie der Alten v. Wöckel.

Von dem Abiturienten V. Scholl meyer: 3227. Entwürfe zu deutschen Aufsätzen v.

Kehrein. 3228. Oorn. Kepotis vilas v. Klotz. 3229. Lie. äs olk. v. Heine. 3230. Buttmann 's

griech. Gram. 3231. ?!at. Oorxiüs v. Hermann. 3232. Erster Unterricht im Englischen v. Munde.
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Von dem abgegangenen Primaner Alfr. Zugbaum: 3188. Anleitung z. Übers, in's

Lat. v, Teipel, II. Thl, 3189. Lic. epist. ssleetae v. Tüpfle. 3190, I,ivi ad u. eon<1. lik.

XXI — XXIII. v. Weißenborn. 3191. ?>at. Nen6xenu8, I.^8is, Lipp., scl. 8taIIbaum.

3192. Hist. cls Okarlsm. p. Lapsk^us.

Von dem abgegangenen Tertianer Flor. Lins: 3204. Der Prediger und Katechet v.

Mehler. 3205. Erdbeschreibung v. Selten. 3206. Anleitung z. Übers, in's Griech. v. Blume.

Von dem abgegangenen Tertianer Wilh. Delius: 3207 — 9. Die Staatskräfte der

preuß. Monarchie v. Zedlitz. I. Bd. Statistik II. B. Topogr. III. B. Militair. 3210 —11.

Gesch. des preuß. Staates v. Strahl. 2 Bde. 3212. Linne's Pflanzensystem v. Merrem.

3213 — 14. Lehrbuch der mech. Naturlehre v. Fischer. 3215. Lehrbuch der Geometrie v.

Schön. 321V. Lehrb. der reinen Mathematik v. Kries. 3217. Ilist. clu rössns cls I^ouis ls

xranci. 3218. I^s Lollanclois p. N. <1e Leaumarekai8.

Von dem Primaner Aug. Gundermann: 3233. Sallust's Werke v. Kritz. 3234.

Xenopk. IVlsmorakilia v. R. Kühner. 3235 — 39. Herodot v. Stein 5 Bde.

Von dem Tertianer Oskar v. Westernhagen: 3248. Onkel Tom's Hütte v.
Harriet Stowe.

II. Angeschaffte Werke: 3073. Die Geschichtedes Mittelalters v. Pütz.

3074. Altdeutsches Lesebuch v. W. Wackernagel. 3075. Ausgewählte Stücke aus Oie. v.

Jordan. 3076. K. 8a». Lrispi «1s Kella ^lux. liksi- v. Gehlen. 3077. ekrö8wmal.l>ia latina

v. Eichert. 3083. Auswahl deutscher Gedichte v. Echtermeyer. 3165. Lessing als Dramatiker

und Dramaturg v. Düntzer. 3166 — 67. Die Sagen des klassischen Alterthums v. Stoll.

3168. Rom v. Wagner. II. B. 3169. Xsnopk. ^nab. v. Kühner. 3170. Thucydides v.

Classen. 3171. Das kirchliche Predigtamt v. Schleiniger. 3172. Das alte Wunderland der

Pyramiden, v. vr. K. Oppel. 3173. Deutsches Flottenbuch v. Berndt und Smidt. 3181.

Die Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit. X. Jhdt. 3182 — 83. Hellas v. vr. Wägner.

3184. Das Nibelungenlied v. Holtzmann mit Wörterbuch. 3185. Die Sage vom h. Gral

v. vr. Lang. 3186. Herodotus erkl. v. Abicht 2. B. 3187. Geogr. von Griechenland v.

Bursian. 3240 — 42. Katholische Unterhaltungen v. Buohler. 33—35. Bändchen. 3243.

Fürst Blücher v. Keller. 3244. Austin Henry Ausgrabungen zu Niniveh v. Meißner. 3245.

Grundzüge der Beredsamkeit v. Schleiniger. 3246. Italien in geogr. Lebensbildern v. R.

Schneider. 3247. Osr MbslunFö I^isi, v. Nabert. 3249. Geschichte der griech. Literatur v.

vr. Münk I. Thl. Poesie. 3250. Desselben Werkes II. Thl. Prosa.

Die Naturaliensammlung wurde durch Anschaffung von 13 ausgestopften Vögeln

und 10 Stück Mineralien vom Thüringer Walde erweitert.

Geschenke: 1. Des Sextaners Ohrendorff: 1 ^nxui8 kraxilis und 1 Gemshorn.

2. Des Sextaners Pfotenhauer: 2 I.aeerta axili8.

3. Des Sextaners Salomon: 1 Iriton palu8tri8.
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4. Des Quintaners Brückner: 2 Iriton alpestris.
5. Des frühern TertianersHerold: 1 Stück Chalcedon.
6. Des Tertianers Kaufhold: mehrere Stücke Marmor,
7, Des Tertianers Kunze: 1 Stück Kalk mit einer Krystalldruse.
8, Des Herrn Provisors Thelemann hier: 1 Sslamanära
9, Des Herrn vr, Rhode hier: 1 ?sliss derus.

Der physikalische Apparat wurde durch ein Mikroskop vermehrt.
Der Münzsammlung schenkte ein Ungenannter 1 silberne Huldigungsmünzevom

Jahre 1803 und ein anderer 1 Krönungs-Thaler vom I, 1861.

5. Unterstützungen.
Aus der HaberkornschenStiftung sind 2 Secundanernje 9 SU., einem Quartaner

8V3 aus dem allgemeinenUnterstützungsfonds einem Primaner 10 SU,, 3 Secundanern
je 8 SU-, 2 Tertianernje 7 und 2 andern je 6 SU.; aus der Hartmannschen Stiftung einem
Quartaner 6 SU. und aus der Konservator-FüttererschenStiftung einem Studiosus 45 SU.,
den Stiftungs-Urkunden gemäß, bewilligt worden.

6. Frequenz.
Am Schlüsse des vorigen Schuljahres besuchten 168 Schüler das Gymnasium, Zu

Anfang des neuen wurden 2 Secundaner, 2 Quintaner und 11 Sextaner aufgenommen.
Im Winterhalbjahr besuchten 185 Schüler die Anstalt, von denen 24 in I, 34 in II. 49 in III,
30 in IV, 29 in V und 19 in VI saßen. Im Sommer besuchten 170 Schüler das Gymnasium.
Im Laufe des Jahres belief sich die Zahl der Schüler auf 18ki; von ihnen sind 148 katholi¬
schen, 36 evangelischen und 2 jüdischen Glaubens,

Nor Beginn des Schuljahres sind abgegangen:Ernst Eicke und Heinrich Bley aus
III; Georg Dette, Jgnaz Kuchenbuch, Joh. Senge und Heinr. Weidemann aus IV;
Alb, Brill und Franz Schirmer aus VI; vor Ostern: Otto Parree und Georg
Richardt aus I; Bernhard Dunkelberg und Aug. Liesmann aus II; Wilh. Delius,
Joseph Herold und Florentin Lins aus III; Karl Müller, Richard Schirmer, Joseph
Rühl II, und Hans Storm aus IV; Heinr, Wöhrle aus V und Franz Zehrt aus VI;
im Sommer: Jgnaz Börger, Georg Degenhart, Clemens und Florentin Vogt, Wilh.
Fackelmann und Friedr. Schollmeyer aus II; Aug. Dunkel, Jos. Ertmer, Joh. Rhode
Max Engelhard und Caspar Wedekind aus III; Bern. Redemann, Joseph Rühl und
Adolph Schirmer aus IV; Wilh. Brückner aus V. Ferner haben ihren Abgang gemeldet:
die Secundaner Herm. Lünzner und Gustav v. Wintzingerode und der Tertianer
Christoph Caro. Zwei Schüler sind von der Anstalt entfernt worden.
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Mit dem Zeugnisse der Reife sind zu Ostern entlassen worden:
t. Karl Koch aus Misserode, Sohn des Ökonomen Herrn Joh, Mich, Koch, 23

Jahr alt, katholisch, 8V2 Jahr Schüler der Anstalt; er studirt in München Medicin.
2. Vitus Schollmeyer aus Beverstedt, Sohn des Ökonomen Herrn Andreas

Schollmeyer, 23 Jahr alt, katholisch, 8V2 Jahr Schüler der Anstalt; er studirt in Münster
Theologie,

3. Bernhard Krebs aus Uder, Sohn des Schullehrers Herrn Christoph Krebs,
23 Jahr alt, katholisch, 9V- Jahr Schüler der Anstalt; er studirt in Münster Theologie,

Am 2. Oetober werden mit dem Zeugnisse der Reise entlassen werden:
1. Clemens Otto aus Jützenbach, Sohn des Ökonomen Herrn Andreas Otto,

20 Jahr alt, 6 Jahr Schüler der Anstalt; er gedenkt in Wien Theologie und Philologie
zu studiren.

2. Anton Thrän aus Holungen,Sohn des Ökonomen und Schulzen Herrn
Joseph Thrän, 21 Jahr alt, 9 Jahr Schüler der Anstalt; er gedenkt in Heidelberg Mathematik
und Naturwissenschaften zu studiren,

3. Theobald Thele von hier, Sohn des verstorbenen Oberlehrers Wilhelm Thele,
21 Jahr alt, 10 Jahr Schüler der Anstalt; er gedenkt sich dem Baufache zu widmen,

Ä. Max Gaßmann von hier, Sohn des Oberlehrers Herrn vi-, Gaßmann, 20
Jahr alt, 9V- Jahr Schüler der Anstalt; er will in Göttingen Jurisprudenz studiren,

3. Nikolaus Großheim aus Steinheuterode,Sohn des daselbst verstorbenen
Heinrich Großheim, 20 Jahr alt, 7 Jahr Schüler der Anstalt; er will in Münster Theo¬
logie studiren.

«. Alexander v. Hanstein von hier, Sohn des zu Ershausen verstorbenen
Kgl, Kammerherrn Heinrich v, Hanstein, 20 Jahr alt, evangelischer Konfession, 10 Jahr
Schüler der Anstalt: er will in Göttingen die Rechte studiren,

Sämmtliche Abiturienten haben die Prima 2 Jahre besucht und sind mit Ausnahme
des 6^ Katholiken.

Verzeichnis der Schüler während des Schuljahrs
Prima

1. Max Gaßmann von hier.

2. Nicolaus Großheim aus Steinheuterode,

3. Alexander v. Hanstein von hier.

4. Andreas Jung aus Arenshausen.

5. Edmund Kellner von hier.

6. Karl Koch aus Misserode.

7. Bernhard Krebs aus Uder.

8. Clemens Otto aus Jützenbach.

S. Otto Parree aus Osterburg.

10. Georg Richardt aus Dingelstädt.

11. Vitus Schollmeyer aus Weberstedt.

12. Theobald Thele von hier.

13. Anton Thrän aus Holungen.

14. Karl Buch aus Küllstedt.

15. August Gundermann von hier.

16. Karl Löffler aus Worbis.

17. Eugen Marx aus Gieboldehausen.

18. August Meyse aus Rheinholterode.

IS. Bernhard Mock von hier.

20. Andreas Montag aus Dingelstädt.

21. Otto Müller aus Stendal.

22. Anton Multhauf aus Berlingerode.

23. Franz Reise aus Bleckenrode.

24. Philipp Stöber aus Birkungen.
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See

1. Hermann Althaus von bier.

2. Jgnaz Börger aus Küllstedt.

3. Albert Buhlers aus Magdeburg.

4. Georg Degenhart aus Dingelstädt.

5. Bernhard Dnnkelberg aus Lengenfeld.

6. Heinrich Gleitz auS Silberhausen.

7. Karl Hagemeister aus Neustadt.

8. Philipp Hartmann aus Dingelstädt.

9. Rudolph Klingebiel aus Dingelstädt.

10. Ottomar Koch aus Halberstadt.

11. August Liesmann vom Bodenstein.

12. Martin Müller aus Erfurt.

13. Christian Österheld von hier.

14. Heinrich Rosenberg von bier.

15. August Schilling aus Beverstedt.

16. Michael Sämchardt aus Dingelstädt.

17. Clemens Vogt aus Küllstedt.

Te

1. Christoph Caro von hier.

2. Florentin Digmann von hier.

3. August Dunckel aus Treffurt.

4. Bruno Dunckel aus Aschersleben.

5. Joseph Ertmcr aus Holungen.

6. Joseph Fahrig aus Niederorschel.

7. Edmund Goldmann aus Birkenfelde.

8. Robert Höflein aus Eilenburg.

S. August Hornemann aus Leinefelde.

10. Philipp Kirchberg aus Dingelstädt.

11. Philipp Knieb aus Niederorschel.

12. Franz Koch aus Duderstadt.

13. Heinrich Kunze aus Friedrichsaue.

14. Karl Leineweber aus Neuendorf.

15. Isidor Löwe von hier.

16. Felix Lucius aus Stödten bei Erfurt.

17. Joseph Lurch aus Worbis.

18. Karl Menge aus Kirchworbis.

IS. Franz Müller aus Breitenworbis.

20. Pius Peter aus Geisleden.

21. Johann Rhode aus Böseckendorf.

22. August Schwanstecher aus Niederorschel.

23. Eduard Seydewitz von hier.

24. Leo Steinmetz aus Birkungen.

25. Joseph Witzel von hier.

u n d a.

18. Florentin Vogt aus Küllstedt.

19. Gustav v. Wintzingerode aus Kirchohmfeld.

20. Gottwalt v. Wussow aus Liegnitz.

21. August Breitenbach aus Niederorschel.

22. Eduard Brückner aus Halberstadt.

23. Wilhelm Fackelmann aus Nordhausen.

24. Karl Freund aus Stendal.

25. Jgnaz Gebhard aus Ruhmspringe.

26. Johann Gümpel aus Uder.

27. Georg Heinemann aus Dingelstädt.

28. Karl Heyder aus Halle.

29. Karl Holst aus Barendorf.

30. Hermann Lünzner aus Nordhausen.

31. Friedrich Schollmeyer von hier.

32. Karl Schultze aus Erfurt,

33. Ernst Stärck aus Erfurt.

34. Hugo Tielsch von hier.

tia.

26. Karl Zwickert aus Erfurt.

27. Peter Caspari aus Freienbagen.

28. Wilhelm Delius von hier.

29. Emil Deneken aus Uder.

30. Heinrich Dunkel aus Küllstedt.

31. Jgnaz Engelhard vom Hillemann.

32. Max Engelbard von hier.

33. Wilhelm Fütterer von hier.

34. Adolph Gabe von hier.

35. Georg Heinevetter von hier.

36. Joseph Herold von hier.

37. Eugen Holck a. Herzberg b. Torgau.

38. Georg Kaufhold aus Faulungen.

39. Hermann Kellner von hier.

40. Michael König aus Pfaffschwende.

41. Florentin Lins aus Wachstedt.

42. Rupert Mock aus Ershausen.

43. Heinrich Preiß aus Wüstheuterode.

44. Georg Schilling aus Beverstedt,

45. Bernhard Solf aus Neustadt.

46. Philipp Stadler aus Martinfeld.

47. Caspar Wedekind von hier,

48. Oskar v. Westernhagen von hier.

49. Adam Wiehe aus Deuna.
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Qu
1. Kar! Benderoth von hier.
2. Joseph Dunkelberg aus Lengenfeld.
3. Heinrich Engelhard vom Hillemann.
4. Franz Germershausen aus Weberstedt.
5. Joseph Gottesleben von hier.
6. Heinrich Herwig a. d. Enteumühleb. Geismar.
7. Martin Kestiug aus Beuern.
8. Franz Klee von hier.
S. Karl Lindemann aus Günterode.

10. Johann Lorenz aus Leugeufeld.
11. Peter Marx von hier.
12. Wilhelm Menzel aus Mühlhausen.
13. Karl Müller von hier.
14. Hermann Osburg aus Rengelrode.
15. Bernhard Redemann aus Teistungen.

Bu
1. Franz Blank aus Zella.
2. Karl Brendel von hier.
3. Wilhelm Brückner aus Pabstorf.
4. Heinrich Degenhardt aus Bernterode.
5. Ferdinand Engelhardt aus Dingelstädt.
6. Karl Fiusterwalder vou hier.
7. Kuno Fütterer von hier.
8. Robert Gabe vou hier.
9. Eduard Gaßmann aus Wingerode.

10. Heinrich Gaßmann von hier.
11. Reinhard Gerstenberg von hier.
12. Conrad Goldmann aus Birkenfelde.
13. Robert Hartmann aus Dingelstädt.
14. Kurt Holck aus Herzberg.
15. Franz Honcamp von hier.

S e
1. Joseph Backhans aus Hohengandern.
2. Paul Denecke aus Nordhauseu.
3. Karl Fromm von hier. -
4. Anton Fütterer von hier.
5. Hermann Holck aus Arteru.
6. August Klapprott aus Lüderode.
7. Albiu LiuS aus Wachstedt.
8. Albert Lippold aus Worbis.
S. Johannes Meister von hier.

1V. Wilhelm Müller aus Rengelrode.
11. Wilhelm Ohrendorff aus Darfeld.

r t a.
16. Joseph Rinke aus Rustenfelde.
17. Clemens Rode aus Westhausen.
18. Joseph Rühl I. von hier.
19. Joseph Rühl II. von hier.
20. Heinrich Schade von hier.
21. Adolph Schirmer von hier.
22. Richard Schirmer von hier.
23. Adolph Schwabe von hier.
24. Eduard Solf aus Bernterode.
25. Ernst Storni aus Husum.
26. Hans Storm aus Husum.
27. August Wenzel aus Bebendorf.
28. Alfred Westphal aus Leudesdorf.
29. August v. Westeruhagen aus Duderstadt.
3V. Theodor Wolff aus Niederorschel.

r n t a.
16. Karl Hopfe von hier.
17. Hermann Hochhaus aus Beuern.
18. Lndwig Hülsebusch aus Weißeuborn.
19. Christoph Kleineberg aus Mengelrode.
20. Florentin Marx aus Wachstedt.
21. August Müller aus Kirchohmfeld.
22. Joseph Scharfe aus Wingerode.
23. Gustav Steinbrück von hier.
24. Albert Wand von hier.
25. Georg Wedekind aus Mengelrode.
26. Hermann v. Wehreu vou hier.
27. Christoph Wenck von hier.
28. Karl Wenck von hier.
29. Heinrich Wöhrle aus Küllstedt.

xta.
12. Otto Pfotenhauer aus Bodungen.
13. Caspar Rindermann aus Mengelrode.
14. Leopold Salomon von hier.
15. Robert Vocke aus Lüderode.
16. Wilhelm Wapenhenschvon hier.
17. Constantin Wiemuth aus Worbis.
18. Otto Wolf aus Niederorschel.
19. Franz Zehrt von hier.
20. Emil Zobel aus Artern.

Znsammen 186 Schüler.
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7. Öffentliche Prüfung.
Prima. Secunda.

Mittwoch, den 30. September 8^-9 Uhr. 9 —10 Uhr.

1) Griechisch, der Director, ! 1) Religionslehre, Herr OberlehrerBurchard,

2) Geschichte, Herr Oberlehrer Dr. Gaßmaun. 2) Geschichte, Herr Gymnasiallehrer Peters,

Tertia.

10 — 11 Uhr,

1) Latein, Herr Oberlehrer vr. Gaßmann,

2) Mathematik, Herr Gymnasiallehrer Be hlau,

Quarta. Quinta.

Donnerstag, den 1, October 8 — 9 Uhr. 9 —10 Uhr.

1. Religionslehre,HerrOberlehrerWaldmann. 1) Deutsch, Herr Oberlehrer Waldmann.

2. Latein, Herr Gymnasial-L. Schneid erwirth. 2) Rechnen, Herr Lehrer Sermond.

Sexta.

10 — 11 Uhr.

1) Latein, Herr Gymnasiallehrer Grothof.

2) Rechnen, Herr Lehrer Sermond.

Bei der Prüfung werden die unter Aufsicht der Lehrer von den Schülern gefertigten

Probe-Arbeiten zur Ansicht vorgelegt und beim Wechsel der Prüfungsgegenstände werden

je 2 Schüler seder Klasse von Secunda ab declamiren.

8. Schlußfeier.
Freitag, den 3. October um 8 Uhr Hochamt, Predigt und Veum.

Nachmittags ? Uhr.

Der 24. Psalm von Nikolai.

Lateinische Rede des Abiturienten Clemens Otto.

Abschiedsrede des Abiturienten Anton Thrän.

Abschiedslied der Abiturienten.

Erwiederungsrede des Primaners Andreas Montag.

Abschiedslied der zurückbleibenden Schüler.

Austheilung der Prämien und Entlassung der Abiturienten durch den Director.

Großer Gott, wir loben Dich.

Sonnabend den 3. October um 7 Uhr werden die Versetzungen bekannt gemacht

und die Zeugnisse ausgetheilt. Das neue Schuljahr wird Dienstag den 20. October um

8 Uhr mit feierlichem Gottesdienst eröffnet.

Anmeldungen neu aufzunehmender Schüler werde ich Montag den 5. October und

Mittwoch den 7. October entgegennehmen. Dieselben haben Tauf- und Impfscheine sowie

Schul-Zeugnisse beizubringen.
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